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Schule Allgemein 
 

Sehr geehrte Eltern, 

 
schnell sind die ersten Wochen des Schuljahres 2011/12 vergangen.  

 
Nachdem Sie Mitte August eine kurze Information zum Einstieg in 

das Schuljahr erhalten haben möchte ich Ihnen in unserem ersten 
Newsletter dieses Schuljahres Informationen rund um die Schule 

geben und über Veranstaltungen in den letzten Wochen berichten. 
 

 
Bei der Begrüßung zum Schuljahresbeginn am Mittwoch, den 

24.08.11, haben sich wie auch im letzten Jahr in unserer voll 
besetzten  Aula alle neuen Kolleginnen und Kollegen, die neuen 

Schülerinnen und Schüler und auch unsere Rezeptionistin den 
Klassen und anwesenden Eltern vorgestellt. Vor allem für die 

Schülerinnen und Schüler, die ihren ersten Schultag an der DSSI 
hatten, war es sicher schön zu erleben, dass sie mit Beifall begrüßt 

wurden.  
 

 
Endlich war es soweit. Der lange ersehnte 

Tag der Einschulung und des 1. 
Schultages konnte am 27.8.2011 endlich 

gefeiert werden. 
 

Die neuen Schulkinder, ihre Eltern und 
Großeltern freuten sich mit teils roten 

Wangen, dass nun, nach so langem 

Warten, die Schule endlich beginnen 
würde. 

 
Alle Kinder waren festlich gekleidet, strahlten (meistens) über beide 

Ohren, hielten sich an ihren großen Schultüten fest und rutschten 
während der Feier unruhig auf ihren Bänken hin und her. Viele Fotos 

wurden von den Eltern geschossen.  

Beginn des Schuljahres 

Einschulungsfeier – war das schön! 
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Zu Beginn lauschten die „Neuen“ andächtig der schönen Geschichte, 

die ihnen Herr Jäschke und Herr Walter im Rahmen eines kurzen 
ökumenischen Gottesdienstes erzählten. 

 
Ganz hingerissen verfolgten danach alle die große Bühnenshow der 

2. Klasse, die mit phantasievollen Kostümen und vielen 
Schauspielern eine spannende Geschichte vortrugen.  

 
Als Höhepunkt des Vormittags bekam jedes neue Schulkind seine 

persönliche „1. Klasse-Schulkind“ Medaille umgehängt und alle 
versammelten sich gemeinsam mit ihren neuen Lehrern auf der 

Bühne. 
 

Das ergab ein wunderschönes und buntes Bild mit vielen fröhlichen 
und schon ein wenig entspannteren Gesichtern.  

 

Claudia Maushake 
 Ronald Klempt 

 
 

 

Umfangreiche Umbau- und Renovierungsarbeiten wurden während 

der Sommerferien vorgenommen, um der höheren Schülerzahl und 
den Anforderungen an einen qualifizierten Unterricht gerechter zu 

werden:  

Unter anderem entstanden in der 3. Etage (Haus 1) aus zwei 
kleineren Klassenzimmern ein größerer Raum für die Klasse 8 (jetzt 

18 Schüler). Der ehemalige Raum der Klasse 4 und die Bibliothek 
wurden miteinander verbunden, um die notwendigen 

Voraussetzungen  für die flexible Eingangsstufe zu schaffen. Leider 
können wir jetzt die Bibliothek nicht mehr für die Sekundarstufen 

nutzen – es fehlt an Platz.  Der Schulhof wurde vergrößert und völlig 
neu gestaltet, um allen Jahrgangsstufen besser gerecht werden zu 

können. Die neuen Klettergerüste wurden mit Begeisterung von den 
Kindern angenommen. In den Fluren und Klassenräumen wurde ein 

Hängesystem eingerichtet. Weitere Renovierungs- und  
Verschönerungsarbeiten haben ein angenehmes Ambiente 

geschaffen – neben anderen Faktoren ein wichtiger Beitrag zu 
erfolgreichem Lernen.  

 

Baumaßnahmen 
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Wir danken Herrn Kloberg und allen, die während der Sommerferien 

Zeit und Energie in die Baumaßnahmen eine optimale Nutzung 
unserer Liegenschaft gesteckt haben. Das uns zur Verfügung 

stehende Platzangebot ist optimal genutzt.  
 

 

Zum zweiten Mal haben wir zu Beginn eines Schuljahres zu einem  

Informations- und Begegnungsabend in der Aula eingeladen. Am 
Donnerstag, den 01.09.11 trafen sich viele neue Eltern mit Seoul- 

und DSSI- erfahrenen Eltern und Mitgliedern der Erweiterten 

Schulleitung. Nach einer Informationsrunde mit der Schul- und 
Kindergartenleitung, Frau Schindler als Vertreterin des Vorstandes,  

Frau Park als Elternvertreterin und dem Willkommensteam der 
Elternschaft konnten sich alle Anwesenden bei einem gemütlichen 

Beisammensein bei Essen und Getränken über viele Fragen und 
Probleme austauschen.  

 
Organisiert und vorbereitet wurde der Abend von unserer 

Elternvertretung. Danke an alle Damen, die geholfen haben! Die 
positiven Rückmeldungen haben uns bestärkt: Dieser Abend wird 

auch im kommenden Schuljahr stattfinden.  
 

 

Eltern, Lehrer und Schüler haben ihre Vertretungen gewählt: 
  

Es wurden gewählt als  Elternvertreter  der Schule:   
 

 Monique Lüscher 
 Kai Rohs 

 Milly Kim 
 

als Elternvertreterin des Kindergartens:   
 

 Manja Lind 

 
Wir danken Frau Hye-Jung Park für ihre Tätigkeit als 

Elternvertreterin im Schujahr 2010/11. 
 

Informations- und Begegnungsabend 

Eltern- und Schülvertretung 
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In der SMV-Sitzung haben die Schüler als Schülersprecher Julius 

Dreyer (Klasse 12) und als seine Stellvertreterin Lara Tiedemann 
(Klasse 12) gewählt.   

 
Als Vertrauenslehrer in diesem Schuljahr hat wieder Frau 

Hasenberg die meisten Stimmen erhalten.  
 

Herzlichen Glückwunsch allen Gewählten. Eure, Ihre Arbeit ist 
wichtig, damit Eltern und Schüler gemeinsam mit dem Kollegium die 

Qualität der Arbeit in der Schule erhalten und ausbauen. 
 

 
    

Wir danken Rainer Kloberg  für 6 Jahre und  Dagmar Schindler 
und Monika Liebig  für zwei Jahre ehrenamtlicher Tätigkeit im 

Vorstand der DSSI. 
 

Fünf Mitglieder wurden in der Mitgliedervollversammlung  neu 
gewählt bzw. als bereits zugewählte Mitglieder bestätigt: 

 
 Chris Dreyer (stellvertretende Vorsitzende) 

 Etienne Goevarts 
 Albert Langenstein 

 Dr. Ulf Nehrbass 

 Patricia Tiedemann  
 

 

 
Natürlich interessiert Sie die Entwicklung unserer Schülerzahlen 

(auch bereits auf der MVV vorgestellt): 
  

Nach Stand vom 25.09.11 haben wir 162 vorliegende Anmeldungen 

für die Schule und 36 für den Kindergarten. 
 

Zum Ende des Schuljahres 2010/11 haben 24 Kinder die DSSI 
verlassen. Zum Beginn des Schuljahres 2011/12 wurden 42 Kinder 

neu angemeldet.  
 

Der Vorstand 

Schülerzahlen 
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Den  Kindergarten haben 21 Kinder verlassen, 11 sind in die 1. 

Klasse gewechselt. 10 Kinder wurden zum Schuljahr 2010/11 neu 
angemeldet. 

 
Insgesamt freuen wir uns über eine Steigerung der Schülerzahl: 

Beginn 2008/09 109 Schüler, Beginn 2009/10 130 Schüler, Beginn 
2010/11 148 Schüler, Beginn 11/12 162 Schüler. 

 

 

Viele von uns kannten Gwangha-do noch nicht. Am Samstag, den 3.  
September konnten alle Mitarbeiter der Schule und des 

Kindergartens durch einen Besuch des Tempels  und die Erkundung 
des umliegenden Geländes einen Eindruck von der Insel gewinnen. 

 
Ein mitgebrachtes Picknick haben wir bei ausgezeichnetem Wetter 

genossen, das Abendessen in einem koreanischen Restaurant war 
für einige wenige unter uns etwas anstrengend, saßen wir doch auf 

dem Boden.  
 

 
Der Flohmarkt am 08.10.11 konnte bei strahlendem Sonnenschein 

auf dem Schulhof stattfinden. Kleidung, Bücher, Spielzeug 
wechselten den Besitzer. 

 
Der selbstgebackene Kuchen erfreute sich wie immer großer 

Beliebtheit. 
 

 
Am 10. Oktober feierten über 300 

Mitglieder der Schulgemeinde und 
geladene Gäste den 35. Geburtstag 

unserer Schule im Historischen 
Museum der Stadt Seoul.  

 
Im Auditorium des Museums konnten 

die Jubiläumsgäste interessanten 
Beiträgen von Herrn Prof. Kneider, 

Mitarbeiterausflug 

Flohmarkt 

35 Jahre DSSI 
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Frau Prof. Kang, Frau Schmidt und Herrn Pittroff zur Geschichte und 

zur Zukunft unserer Schule hören und sich an verschiedenen 
musikalischen Darbietungen unserer Schülerinnen und Schüler 

erfreuen.  
 

Den kleineren Gästen wurde im 
Foyer des Museums ein 

unterhaltsames Programm, unter 
anderem mit Magic- und Bubble – 

Show, geboten. Große und kleine 
Besucher der Feierstunde fanden 

sich dann schließlich beim Empfang 
im Innenhof des Museums 

zusammen und konnten dort den 
Abend ausklingen lassen. 

 

Wir danken Herrn Prof. Dr. Kang, dem Direktor des Historischen 
Museums, dass wir Gäste in seinem Haus sein konnten, und allen 

Mitarbeitern des Museums für die freundliche Unterstützung bei der 
Vorbereitung und Durchführung unserer Feier. Unser Dank geht 

zudem an Herrn Nowak, der für uns den Kontakt zum Historischen 
Museum hergestellt hatte. 

 
 

 
Gerne haben wir nach der Reaktorkatastrophe in Fukushima Schüler 

der Deutschen Schule Tokio/Yokohama aufgenommen. So auch 
Franziska und Clemens Weinmar.   

 
Der Firma Lanxess, ihrem Präsidenten und CEO Herrn Peter 

Weinmar danken wir für ihre Spende von 1000,- Euro, die wir für 
Schülermaterialien gut investieren konnten. 

 

   

Platzprobleme auch beim Mittagessen in der Kantine: 
 

Unsere Schülersprecher haben für die älteren Schüler 
(Sekundarstufen) geregelt, dass die oberen Klassen (9 – 12) erst 

Spenden 

Kantine 
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gegen 13.45 zum Essen gehen. Dadurch gibt es Sitzplätze für alle.  

 
Dank an Julius und Lara! 

 

 
Auch wenn viele von Ihnen die neuen Kolleginnen und Kollegen 

in den letzten Wochen bereits kennen gelernt haben, möchte ich sie 
noch einmal kurz vorstellen. Wir begrüßen in unserem Team: 

 

 Tatjana Bollow 
(Sek I/II, Englisch, Geographie, Latein, Klasse 5) 

 
 Ernst Breuer 

(Oberstufenkoordinator,  
Sek I/II, Französisch, Biologie, Informatik, Klasse 11) 

 
 Hye-Seon Cheong 

(Kindergarten, Erzieherin) 
 

 Hail Chung 
(Ganztag, Sport) 

 
 Tracy Hedberg 

(alle Schulstufen, Kunst) 

 
 Ronald Klempt 

(Grundschule, Flexible Eingangsstufe, Sonderschulpädagoge) 
 

 Ingo Krämer 
(Sek I/II, Deutsch, Sport) 

 
 Bertram Maushake 

(Grundschulleiter + Sek I, Religion, Werken) 
 

 Claudia Maushake 
(Grundschule, Flexible Eingangsstufe) 

 
 Yu-Jin Song 

(Rezeptionistin) 

 
 

Kommen und Gehen... 
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Wir wünschen allen neuen Kolleginnen und Kollegen, dass sie sich  

gut in Seoul einleben und sich schnell in die in manchen Bereichen 
anderen Arbeitsprozesse an einer deutschen Auslandsschule 

einfinden.   
 

Leider mussten wir uns auch schon von Personen verabschieden: 
 

Wir danken Heike Giegerich, Go-Uhn Park und Anja Wollseiffen, 
die die Schule zum 01.10.11 verlassen haben, für ihre engagierte 

erfolgreiche Arbeit als Erzieherinnen im Kindergarten der  DSSI.  
 

Frau Dreyer und Frau Ohlschimke unterstützen ehrenamtlich das 
Ganztagesangebot durch einen Kurs zu kreativem Gestalten. 

  
Fast durchgängig sind Praktikantinnen und Praktikanten in der 

Schule und auch im Kindergarten tätig:  

 
Marlen Erlenkemper 

(22.08.11 – 21.09.11, Schwerpunkt Grundschule) 
 

 
Michael Ehrmann 

(24.08.11 – 26.10.11, Sek I/II, Mathematik, Physik) 
 

 

 

Liebe Eltern, liebe Schüler, 

hiermit möchten wir uns bei allen noch einmal offiziell als der neue 

Lehrerbeirat vorstellen.  

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.  

Vivien Hohberger (vhohberger@dsseoul.org) 

Eva Schmitt (eschmitt@dsseoul.org) 

Tatjana Bollow (tbollow@dsseoul.org) 

Lehrerbeirat 
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Kindergarten 
 

 
24.August 2011 

 
Die Sommerferien sind vorbei, viele von euch sind im Ausland gewesen 

und ihr alle hattet hoffentlich eine erholsame Ferienzeit. 

 
Unsere ehemaligen Vorschulkinder haben noch ein paar Tage frei, bis 

zu ihrer Einschulung und sind bestimmt ganz doll aufgeregt. 
 

In den drei Kindergartengruppen ist es nun noch 
erstaunlich still. 

 
Wir nutzen die Zeit, ohne die Kinder, die wir bald 

aufnehmen werden, um uns zu orientieren. Die 
Kinder nehmen die ungewohnte 

Gruppenkonstellation wahr, finden heraus, wer 
nun fehlt und warum (einige wenige Familien 

sind weggezogen).  
 

Die Frage kommt auf: Was hat sich verändert 

und was bleibt? 
 

Die Erzieherinnen und Kinder nutzen den Ansatz unveränderte 
Tatsachen und Regeln zu vertiefen und sich auf Veränderungen 

einzustellen. In den Gruppen wird erarbeitet wie es war, als die Kinder 
noch selbst neu, fremd und unsicher waren und wie sie den neuen 

Kinder helfen können sich im noch fremden Umfeld schneller wohl zu 
fühlen. 

 
Einhergehend beschäftigen sich alle drei Gruppen mit der 

Umbenennung der Gruppe. 
 

Die Kinder der bisher Grünen Gruppe nennen sich nun Sterngruppe, 
die bisherige Blaue Gruppe ist nun die Wassergruppe und die Kinder  

    der bislang Roten Gruppe stecken noch im Entscheidungsprozess,    

    bedingt durch die gehäufte und zeitgleiche Eingewöhnung vieler Kinder. 
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Nur die Kinder sind stimmberechtigt und die 

einfache Mehrheit ist für den zukünftigen Namen 
ausreichend. Das Ergebnis der Wahl hängt an 

der Info-Wand aus. 
 

Die ehemals Rote Gruppe entscheidet sich 
Anfang September von nun an Feuergruppe zu 

heißen. 
 

 
 

Bestand im neuen Kindergartenjahr hat auf 
jeden Fall der wöchentliche Waldtag, der am 

31.08.11 zum ersten Mal stattfindet. 
 

Das wöchentliche Turnen ist unverändert und die 

wöchentliche Turnstunde. 
 

 
 

 
 

 
 

27.08.2011 Einschulungstag 
 

Einige Erzieherinnen und Geschwisterkinder wohnen 
dem Ereignis bei. Stolz tragen die frisch gebackenen 

Schulkinder die von den Eltern gebastelten und mit 
kleinen Überraschungen gefüllten Schultüten in die 

Aula. 

 
 

 
 

 
 

 
 

29.08.2011 
 

Unser erstes neues Kind beginnt in der Sterngruppe seinen ersten Tag. 
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Bis Ende September werden im gesamten Kindergarten noch weitere 9 

Kinder aufgenommen sein. 
 

Es folgen im November drei zusätzliche Familien. 
 

05.-09.09.2011 
 

Diese Woche ist der Chuseok Vorbereitung 
vorbehalten. 

 
In Gesprächen und anhand von Bilderbüchern und 

Liedern bekommen die Kinder eine Vorstellung 
davon, welche Bedeutung Chuseok für die 

koreanische Bevölkerung hat. 
 

Der Stellenwert des Festes wird nicht zuletzt 

dadurch deutlich, dass es über mehrere Tage 
gefeiert wird. Eine Unterstreichung erfährt dieses 

bedeutende Koreanische Fest durch die festliche 
traditionelle Kleidung. 

 
Für unsere Kitakinder findet der Höhepunkt des Festes am Freitag, den 

09.09.2011 statt. Alle Gruppen treffen sich in der Aula. Wir singen 
koreanische Lieder, tanzen gemeinsam und erzählen. Das Festmahl 

nehmen wir dann wieder in den Gruppen ein. Viele Kinder bereichern 
den Tag durch ihre koereanische Tracht, den Hanbok. 

 
Ein weiteres Thema zieht sich wie ein roter Faden durch die Zeit nach 

den Sommerferien: 
 

Abschied 

 
Nachdem vor den Sommerferien bereits Frau Brenner zurück in ihre 

Heimat gereist ist, verlassen uns zum Ende September Frau Giegerich, 
Frau Wollseiffen und Frau Park. 
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Das Thema Abschied begegnet gerade unseren Kindern vermehrt. 

Pädagogisch nutzen wir diesen Umstand, um einen gesunden Umgang 
mit diesem Thema zu finden, welches uns allen im Leben immer wieder 

begegnen wird. 
 

Sicherlich stehen für die Kinder ihre Eltern, die ihnen Sicherheit, 
Orientierung und Halt geben, an allererster Stelle. Im Kindergarten 

zelebrieren wir den Abschied der drei Mitarbeiterinnen, dies  in jeder 
Gruppe auf unterschiedliche Weise. 

 
Zum Teil wird gebastelt, oder bestimmte Lieder werden ausgiebig 

geübt oder auch als Geschenk mitgegeben oder es entstehen 
Erinnerungsalben, die die vergangene Zeit mit Bildern und 

Handabdrücken der Kinder bereichern. 
 

Alle haben eine individuelle Beziehung zu den Mitarbeiterinnen und es 

ist uns wichtig, dass jede und jeder die Möglichkeit bekommt einen 
Ausdruck des eigenen Befindens zu finden, damit gut losgelassen 

werden kann. Es ist ein bewusster Prozess, der begleitet und gestaltet 
wird. 

 
Wir wünschen unseren scheidenden Mitarbeiterinnen einen sonnigen, 

glatten Weg, auf dem sie lebensfrohe Menschen treffen, die sie ein 
wenig begleiten. 

 
Wir freuen uns, dass es uns allen ermöglicht wurde, unsere neue 

Mitarbeiterinnen Frau Cheong und Frau Knipping parallel mit den 
scheidenden Mitarbeiterinnen eine Woche lang gemeinsam arbeiten 

können. 
 

So kann ein fließender Übergang für Kinder und Mitarbeiterinnen 

vollzogen werden. 
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Grundschule 
 

 
Chuseok – 추석 - 2011 

Auch in diesem Jahr feierten unsere Schülerinnen 

und Schüler der Grundschule das koreanische 

Chuseok-Fest.  

Viele Kinder zogen dafür am Freitag, dem 09. 

September, ihren traditionellen Hanbook oder 

Chuseokbim an. Im Unterricht wurde auf  die 

Hintergründe und Besonderheiten des Festes 

eingegangen. Außerdem bereiteten koreanische 

Spiele und Tänze den Kindern viel Freude.  

Ein besonderer Dank gilt den Eltern, die für alle 

Schülerinnen und Schüler schmackhafte Songpyeon (gefüllte 

Reiskuchen) bereitstellten.  

 

 

 

 

 

 

Chuseok 
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Sekundarstufen 
 

 

 

Während die meisten von uns ihre Sommerferien genutzt haben, um 

endlich einmal auszuspannen, reiste Tatjana Geyer für zehn Tage 

nach Papenburg im Emsland, um dort  am Kurs Onkologie der 

Deutschen Schülerakademie teilzunehmen. Bei der Deutschen 

Schülerakademie handelt es sich um ein außerschulisches Programm 

zur Förderung besonders begabter Schülerinnen und Schüler.  

Die Schülerin war von der Akademie ausgewählt worden, und erhielt 

in dem von ihr gewählten Kurs einen Einblick in das Teilgebiet der 

Medizin, das sich mit Tumorerkrankungen befasst. Was passiert, 

wenn eine Körperzelle außer Kontrolle gerät und zur Tumorzelle 

wird? Was bedeutet es, wenn ein Krebs Metastasen bildet? Welche 

Tumorarten gibt es und welche Therapien werden heute 

angewendet? Der Kurs wurde von Studenten geleitet, die ihr 

Medizinstudium gerade abgeschlossen haben und ihr Praktisches 

Schülerakademie in den Sommerferien 
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Jahr beginnen werden. Diese Chance, Informationen aus erster 

Hand zu erhalten, möchte Tatjana nicht missen und ist ihrer 

Entscheidung für ein Medizinstudium damit einen ganzen Schritt 

näher gekommen.  

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Videoinstallation – Teamplay – Medienbildung - kulturelle Clashes 
- Bernd Härpfer mit Oberstufenschülern der Deutschen Schule Seoul 

International- 
 

 

    

   

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

Medienkünstler Bernd Härpfer an der DSSI 
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Zu knapp war die Zeit und zu viel gab es zu erzählen 

 
Die Oberstufenschüler der Deutschen Schule Seoul International 

hatten Gelegenheit mit dem deutschen Medienkünstler Bernd 
Härpfer ins Gespräch zu kommen und dabei einen Einblick in seinen 

Werdegang und sein künstlerisches Schaffen zu erhalten. Der 
sympathische Musiklehrer Bernd Härpfer weilte auf Einladung der 

deutschen Botschaft in Seoul und  traf bei den Schülern auf ein sehr 
großes Interesse, das sich in zahlreichen Fragen und einem 

lebhaften Gespräch widerspiegelte.  Die eingespielte 
Videoinstallation „Stargate“ faszinierte und gab Anlass zum 

entspannten Austausch von subjektiven Erfahrungen im Ausland, 
von der Wahrnehmung der eigenen und der neuen Kultur des 

Gastlandes.  Allzu gerne hätten die aufmerksamen Schüler und 
Lehrer mehr Ergebnisse aus dem künstlerischen Schaffen des Kölner 

Künstlers gesehen und gehört.  

 
Gelegenheit dazu bot die Ausstellung von Teamplay, einer 

Künstlergruppe, der auch Bernd Härpfer angehört, die fast zeitgleich 
in Seoul in der Gallerie 175 eröffnet wurde. 

 
Text und Foto: E. Breuer 

 

 

 

OAS-Vorbereitung läuft auf Hochtouren 

Der sportliche Höhepunkt der Deutschen Schulen 

in der Region – die Ostasienspiele – steht kurz 

bevor. 27 Schülerinnen und Schüler der DSSI 

trainieren seit Anfang September für eine 

erfolgreiche Teilnahme an den Spielen in 

Shanghai. Neben den leichtathletischen 

Disziplinen werden jeden Freitag auch Fertigkeiten 

in Fußball, Basketball und Volleyball unter der abendlichen Sonne 

am Hanriver verfeinert. Allen Athleten, die trotz intensiven Trainings 

leider nicht an den Spielen vom 02. bis 05.11.2011 teilnehmen 

können, möchten wir herzlich für ihre Bemühungen danken. 

 

Ostasienspiele 
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Termine 
 

 
Den Ferienplan für das Schuljahr 2012/13 und den erhalten Sie 

zusammen mit diesem Newsletter. Der Monatsplan für Oktober mit 
Ausblick auf den November ist Ihnen bereits zugeschickt worden.  

 

Die Vorbereitungen für den Schulkalender 2012 laufen. Der 
Fototermin hat bereits stattgefunden. 

 

 
Am Donnerstag, den 11.11. wird um 11.11 Uhr wie im letzten Jahr  

die  Karnevalssaison 2011/12 in der Aula der DSSI eröffnet.  
 

Nach der Begrüßung und Vorstellung der Prinzenpaare (Erwachsene 

und Jugendliche) und einigen netten Programmpunkten werden alle 
Schülerinnen und Schüler zur KGCCI gehen. Karnevalsmusik soll den 

Zug begleiten.  
 

Nähere Informationen erhalten Sie noch.  
 

Auch wird die Abendveranstaltung im Goethe-Institut wie im letzten 
Jahr stattfinden Einladungen erhalten Sie noch. 

 

 

Drei Skitage werden im Januar 2011 stattfinden – die meisten 
von Ihnen kennen diese besondere Veranstaltung der DSSI. Für alle 

zur Erinnerung und vor allem für die „Neuen“ werden rechtzeitig 
Informationen und Hinweise zur Anmeldung verschickt.  

  
Geplant sind die folgenden Termine:  

Mittwoch, 18.01.12, Freitag, 27.01.12, Donnerstag, 02.02.12 
Für eine erfolgreiche Durchführung der Skitage  benötigen wir 

wieder Unterstützung aus der Elternschaft. Sollten Sie an dieser 

Ausblick 

Karneval 

Skitage Januar 2012 
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Veranstaltung mitwirken wollen, bittet Herr Rahn um eine kurze 

Mitteilung. 
 

 

Tragen Sie, falls noch nicht geschehen, unbedingt den Termin des 
diesjährigen Weihnachtsmarktes in Ihren Kalender ein:  

 
Samstag, 26.11.11, von 17.00 – 20.00 Uhr.  

 

Es ist der Samstag vor dem ersten Advent.  
 

 

Die DSSI hat die erste Hürde im Auswahlverfahren genommen und 
steht nach Begutachtung der eingereichten Bewerbungsunterlagen 

und einer Anhörung vor einer Jury der Stadt Seoul in der zweiten 
Auswahlrunde. Insgesamt haben es 5 Bewerber in die zweite Runde 

geschafft.  

Das Gaepo-Projekt-Team arbeitet eng mit der Deutschen Botschaft 
zusammen, um die Chancen für die DSSI im laufenden 

Auswahlverfahren zu erhöhen. Gleichzeitig erhalten wir 
Unterstützung von den in Korea ansässigen Deutschen und 

Europäischen Unternehmen. 

Nach derzeitigem Stand wird eine engere Auswahl auf ein oder zwei 

Bewerber frühestens Ende des Jahres erfolgen, nachdem ein/e 
neue/r Bürgermeister/in gewählt worden ist. 

 

Einen schönen Herbst und eine nicht zu hektische, sondern eher 
besinnliche Vorweihnachtszeit wünscht Ihnen allen 

 
 
 
Monika Schmidt    

Schulleiterin 

Weihnachtsmarkt 

Gaepo 

Schlusswort 
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Das Jahrbuch 2010-2011 ist ab jetzt 

im Sekretariat erhältlich für 15,000KRW! 
 

 

 


